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Global Reporting Initiative (GRI G3)

„Verantwortung für Generationen“



Produktion

• Materialeinsatz

• Energieeinsatz

• Emissionen

• Abfall

• Umwelt-Managementsystem

• bestverfügbare Technologien

• Einsatz von Sekundärstoffen

• Vermeidung kritischer Stoffe

Umweltauswirkungen

Maßnahmen von Miele



Logistik

• umweltfreundliche Transportmittel

• kurze Wege

• hohe Auslastung

Umweltauswirkungen

Maßnahmen von Miele

• Emissionen
(z. B. CO2 , Rußpartikel)

• Lärm

• Verkehrsbelastung



Gebrauchsphase

• geringe Verbrauchswerte

• lange Lebensdauer

• Updatefunktion

• Hoch qualifizierter Service für
Wartung/Reparatur

Umweltauswirkungen

Maßnahmen von Miele

• Wasserverbrauch 

• Energieverbrauch

• indirekte CO2 – Emissionen

• Abwasserbelastung



Entsorgung

• hoher Wertstoffanteil

• hohe Recyclingfähigkeit

Umweltauswirkungen

Maßnahmen von Miele

• Freisetzung von Schadstoffen



Miele Waschvollautomaten

Klassifizierung der Miele-Geräte gemäß Energieverbrauchskennzeichnungsgesetz



Miele Waschvollautomaten

Entwicklung der Verbrauchswerte der Miele-Geräte



Miele Geschirrspüler

Klassifizierung der Miele-Geräte gemäß Energieverbrauchskennzeichnungsgesetz



Miele Geschirrspüler

Entwicklung der Verbrauchswerte der Miele-Geräte



Miele Elektroherde und -backöfen

Klassifizierung der Miele-Geräte gemäß Energieverbrauchskennzeichnungsgesetz



Miele Elektroherde und -backöfen

Entwicklung der Verbrauchswerte der Miele-Geräte



Miele Kühl- und Gefriergeräte

Klassifizierung der Miele-Geräte gemäß Energieverbrauchskennzeichnungsgesetz



Miele Kühl- und Gefriergeräte

Entwicklung der Verbrauchswerte der Miele-Geräte



Über 10 Jahre alt: 
Geräte nicht 

energieeffizient

51% 51% 

49% 49% 

60 Millionen 
Kühl- und 
Gefriergeräte
in Deutschland

Pro Jahr über 
8 Milliarden 

Kilowattstunden Strom

Einsparpotential:


